
Auszählschema für URNEN-Wahlbezirke die Landtagswahl
Die Ergebnisse werden in die Abschnitte 3 und 4 der Wahlniederschrift eingetragen.

1  zählen der Stimmabgabevermerke, Eintrag unter 3.2 a)

 zählen der eingenommenen gültigen Wahlscheine, Eintrag unter 3.2 b) und unter 4. B1

2  öffnen der Wahlurne; Entnehmen der Stimmzettel; Kontrolle, ob Wahlurne leer ist.

3  Zählen der Stimmzettel (ohne auf Kennzeichnung zu achten)  10er Stapel für leichtere Überprüfung

 Anzahl der Stimmzettel (= Wähler) eintragen unter 3.2 g) und unter 4. B

 Logische Kontrolle: B = 3.2 g) = 3.2 a) + 3.2 b)

4  Übernahme der Zahl der Wahlberechtigten aus der Abschlussbeurkundung des Wählerverzeichnisses (Deck-
blatt), Eintragung in die Wahlniederschrift unter Abschnitt 4 bei den Buchstaben A1, A2 sowie A1 + A2.

5 Bildung:

a) von mehreren Stapeln aus gültigen Stimmzetteln, auf denen Bewerber-/Wahlkreis- (linke Seite des Stimmzettels) 
und Parteien-/Landesstimme (rechte Seite des Stimmzettels) für dieselbe Partei abgegeben wurden (Niederschrift
3.4.1 a):

A-Partei B-Partei C-Partei D-Partei usw.

b) eines Stapels aus Stimmzetteln, auf denen Wahlkreis - und Landesstimme zweifelsfrei gültig, aber für verschie-
dene Wahlvorschläge oder auf denen nur Bewerber-/Wahlkreis - oder nur Parteien-/Landesstimme jeweils 
zweifelsfrei gültig abgegeben wurden (Niederschrift 3.4.1 b):

„verschiedene“ bzw. nur eine Stimme

c) eines Stapels aus Stimmzetteln mit ungekennzeichneten und aus anderen Gründen eindeutig vollständig ungül-
tigen Stimmzetteln (Niederschrift 3.4.1 c) (Wenn nur eine Stimme ungekennzeichnet/ungültig, dann zu b))

ungekennzeichnet oder eindeutig ungültig

d) ggf. eines Stapels aus Stimmzetteln, die Anlass zu Bedenken geben (Niederschrift 3.4.1 d):

„Bedenken“

6  Kontrolle und Auszählen der unter 3.4.1 a) gebildeten Stimmzettel-Stapel (beide Stimmen gleich): eintragen 
der gültigen Stimmen in die Niederschrift Abschnitt 4 unter ZS I (Zwischensumme 1) sowohl bei den Bewer-
bern (Wahlkreisstimmen Zeilen D1, D2 usw.) als auch bei den Parteien (Landesstimmen Zeilen F1, F2 usw.).

 Kontrolle und Auszählen des unter 3.4.1 c) gebildeten Stimmzettel-Stapels (beide Stimmen ungültig): Zahl der
ungültigen Stimmen jeweils unter Niederschrift Abschnitt 4 unter ZS I eintragen (Zeile C für ungültige Wahl-
kreis- bzw. Zeile E für ungültige Landesstimmen).

7  Sortierung des Stapels   3.4.1 b)   nach den Parteien/Landesstimmen (rechte Seite des Stimmzettels):

A-Partei B-Partei C-Partei usw. ungültige/keine Landesstimme

 Kontrolle und Auszählen   der Stimmzettel-Stapel (gültig): Eintragen der gültigen Stimmen unter Abschnitt 4 
unter ZS II (Zwischensumme 2) bei den Parteien (Landesstimmen Zeilen F1, F2 usw.). 

 Kontrolle und Auszählen   der Stimmzettel mit ungültiger Landesstimmen: Eintragen unter ZS II (Zeile E).

Neu-Sortierung des Stapels 3.4.1 b) nach den Bewerbern/Wahlkreisstimmen (linke Seite des Stimmzettels):

A-Kandidat B-Kandidat C-Kandidat usw. ungültige/keine Wahlkreisstimme

 Kontrolle und Auszählen   der Stimmzettel-Stapel (gültig), Eintragen der gültigen Stimmen unter Abschnitt 4 
unter ZS II (Zwischensumme 2) bei den Bewerbern (Wahlkreisstimmen Zeilen D1, D2 usw.). 

 Kontrolle und Auszählen   der Stimmzettel mit ungültiger Wahlkreisstimme, Eintragen unter ZS II (Zeile C).

8  Einzelfallprüfung der „Bedenken“-Stimmzettel von Stapel 3.4.1 d), falls ein solcher gebildet wurde, Entschei-
dung auf Rückseite des Stimmzettels vermerken (gültig/ungültig; gültig für wen) und fortlaufend nummerieren

 Ergebnisse der Entscheidung unter ZS III (Zwischensumme 3) eintragen: ungültige Bewerber-/Wahlkreisstim-
men bei C und gültige   Bewerber  -/Wahlkreisstimmen   bei D1, D2 usw.; ungültige Parteien-/Landesstimmen bei
E und gültige Landesstimmen bei F1, F2 usw.

 Diese Stimmzettel müssen der Wahlniederschrift als Anlage(n) beigefügt werden.

9  Zusammenzählen der Zwischensummen ZS I-III für die Bewerber/Wahlkreisstimmen C, D1 bis D…

 aus den Zwischensummen das Gesamtergebnis Bewerber/Wahlkreisstimmen D addieren

 Zusammenzählen der Zwischensummen ZS I-III für die Parteien/Landesstimmen E, F1 bis F…

 aus den Zwischensummen Gesamtergebnis Parteien/Landesstimmen F addieren

 Plausibilitätsprüfung C + D = B und E + F = B

10  alle Wahlvorstandsmitglieder unterschreiben Niederschrift

 Schnellmeldung telefonisch übermitteln 03641-49 5555

 Wahlvorsteher und Schriftführer bringen die Unterlagen in die Wahlzentrale
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